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Zusätzliche Vertragsbedingungen 
für die Ausführung der Bauleistungen – ZVB –   
Hinweis: Die §§ beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B).   

 

1 Werbung (§ 4 Abs. 1)  

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers 
zulässig.  

2 Technische Spezifikationen  

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale 
Normen, mit denen europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische 
Zulassungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale Normen) 
Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen Zusatz „oder 
gleichwertig“ immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen.  

3 Ausführung der Leistung (§ 4)   

Solange der Vertrag nicht vollständig erfüllt ist, hat der Auftragnehmer unverzüglich 
jede Änderung der im Vordruck Eignung geforderten Nachweise, Angaben und 
Unterlagen (z.B. Zugehörigkeit zur Berufsgenossenschaft) der Auftraggeberin 
mitzuteilen.  

Der Auftragnehmer hat der Auftraggeberin einen Bauunfall, bei dem Personen- oder 
Sachschaden entstanden ist, unverzüglich mitzuteilen.  

Der Auftragnehmer hat die Auftraggeberin rechtzeitig zu informieren, wenn die 
weitere Bauausführung eine Prüfung und Feststellung der Mängelfreiheit einer 
(Teil-) Leistung erschwert (§ 4 Abs. 10). In diesem Fall sind auf der Baustelle 
gemeinsam Feststellungen über den Zustand der (Teil-)Leistung, ihre 
Vertragsmäßigkeit sowie Art und Umfang der Leistung vorzunehmen, die der 
Auftragnehmer rechtzeitig zu beantragen hat (§ 14 Abs. 2 Satz 3).   

4 Abnahme (§ 12)  

Die Auftraggeberin verlangt eine förmliche Abnahme (§ 12 Abs. 4 Nr. 1 Satz 1).  

5 Stundenlohnarbeiten (§ 2 Abs. 10 und § 15)   

Der Auftragnehmer hat über Stundenlohnarbeiten täglich Stundenlohnzettel 
einzureichen. Diese müssen die Angaben nach § 15 Abs.  3 enthalten. Die Originale 
der Stundenlohnzettel werden an den Auftragnehmer zurückgegeben, die 
Auftraggeberin behält bescheinigte Durchschriften. Stundenlohnrechnungen sind 
entsprechend den Stundenlohnzetteln aufzugliedern.  
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6 Steuerabzug bei Bauleistungen (Freistellungsbescheinigung)   

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, der Auftraggeberin jede vom zuständigen 
Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf die vorgelegte 
Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 

 


